
Wege aus der Klimakrise – Eine Schülerlaboreinheit 

zu BNE im Chemieunterricht
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Wege aus der Klimakrise

Abb. 2: Von den
Lernenden im
Rahmen der Er-
probung erstell-
te SOCME zu
Wegen aus der
Klimakrise.
Auszug aus dem
E-Book (getippte
Antworten wur-
den als Bearbei-
tungshilfen vor-
gegeben

Praktische Erprobung

Exemplarische Arbeitsergebnisse

Die Materialien zu der hier
vorgestellten Schülerlabor-
einheit finden Sie online
abrufbar unter:

https://chemiedidaktik.uni-
wuppertal.de/

oder unter dem Link des
abgebildeten QR-Codes.
Weitere Informationen zu
aktuellen Schülerlaborange-
boten und Lehrkräftefortbil-
dungen zu Themen der
Schülerlaboreinheit sind
ebenfalls dort aufgeführt.

Informationen 

und Angebote

Abb. 1: Planetare Belastungs-
grenzen[8]

Fazit

Quellen:

Schülerlaboreinheit – Ziele und Aufbau
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In der abschließenden Sicherungsphase
sollen die Lernenden in Anknüpfung an die
Plenarrunde einen Twitter-Post verfassen.

Treibhauseffekt

Leitfrage:

Wie kam es zur
Klimakrise?

Stickoxidemissio-
nen beim Auto

Leitfrage:

Technischer Fort-
schritt als Lösung?

Carbon Capture and Storage

Leitfrage:
Wohin mit den CO2-Emissionen?

Photoreformierung

Leitfrage:

Wasserstoff als zu-
künftiger Energieträ-
ger?

Bei einer SOCME handelt es sich um eine erweiterte
Concept Map. Der Kern kann ein zentrales Thema oder
ein konkreter (chemischer) Prozess sein. Neben be-
schrifteten Pfeilen zur Herstellung von Relationen wer-
den Subsysteme als Cluster gebildet.[9] Damit eignen
sie sich hervorragend zur Förderung systemischen

Abb. 3: Auswahl der von den Lernenden verfassten Twitter-Posts

Die hier konzipierte
Schülerlaboreinheit wur-
de zuerst mit Studieren-
den (n = 8) durchgeführt.
Nach kleineren Anpas-
sungen erfolgte eine
erste Erprobung im
Schülerlabor der Didak-
tik der Chemie (Chemie-
Labothek) an der Uni
Wuppertal im Februar
2023. Im Rahmen eines
MINT-Tages mit Lernen-
den der Klassenstufen
10 bis 12 einer Gesamt-
schule (n = 17) konnten
Interessierte daran teil-
nehmen.

Erprobung

Insgesamt konnten die Lernenden die
Durchführung und Auswertung der
Versuche mit Hilfe der E-Books ohne
große Probleme erledigen. Heraus-
fordernd war die Erstellung der
SOCMEs. Da die Methode für die Ler-
nenden neu war, müsste wahrschein-
lich mehr Übung im Umgang hiermit
erfolgen. Das Ziel einer mehrdimen-
sionalen Betrachtung konnte jedoch
erreicht werden. In der Plenums-
phase wurde herausgearbeitet, dass
es nicht einen richtigen Weg oder
eine richtige Technologie als Ausweg
aus der Klimakrise gibt, sondern dass
viele Faktoren ineinandergreifen. Die-
se Erkenntnis spiegelt sich auch in den
Twitter-Posts wider (siehe Abb. 3).

angebunden. Besonders die Bewertungskompetenz der Lernenden soll
hierbei geschult werden,[5] indem Handlungsoptionen aus verschiedenen

Seit die Grenzen des Wachstums vor über 50 Jahren erstmals benannt wurden,[1] zeigt
sich, dass verschiedene planetare Belastungsgrenzen immer stärker überschritten
werden[2] (vgl. Abb. 1). Ein sofortiges, globales Handeln im Sinne einer nach-
haltigen Entwicklung ist für jetzige und kommende Generationen unum-
gänglich. Große Bedeutung besitzt dabei die Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE) als querliegender Bildungsauftrag, die als Teil der Agenda 2030[3]

in die Schulsysteme aller Länder verpflichtend eingebunden werden soll. Die
hier vorgestellte Schülerlabor-Einheit orientiert sich an Vorgaben und Um-
setzungsvorschlägen zu BNE im Chemieunterricht, die bspw. durch die Leit-
linie BNE NRW[4] gemacht werden. Die ausgewählten Themen sind an Inhalte
des Kernlehrplans Chemie Sek II NRW[5] für die Einführungsphase (Klasse 11)

Perspektiven und unterschiedlichen Dimensionen (ökologisch,
ökonomisch, sozial, politisch, kulturell)[4, 6] bewertet werden. In-
haltlich werden ausgewählte Probleme der Klimakrise und
aktuelle Lösungsansätze experimentorientiert in vier unter-
schiedlichen Versuchsblöcken erarbeitet. Dabei wird jeweils ein
Thema aus drei Dimensionen betrachtet. Die Schüler/innen eines
Kurses erschließen in Kleingruppen anhand eines bearbeitbaren
E-Books arbeitsteilig ein Thema, in dem Anwendungs- und
Auswertungsaufgaben zu den Experimenten hinterlegt sind.[7]

Darin sollen die Lernenden auf Basis der Inhalte der Schülerla-
boreinheit Appelle und Handlungsoptionen formulieren. Diese
werden anschließend an der Tafel gesammelt und betrachtet.

Denkens, das eine Kompetenz innerhalb der BNE darstellt. Für die Schü-
lerlaboreinheit wurden die fünf in der Leitlinie BNE NRW ausgewiesenen
Dimensionen als Subsysteme gewählt.[7] Die Inhalte der Themenblöcke
werden so gebündelt und anhand einer SOCME visualisiert. Dies mündet
in der Vorstellung der in Kleingruppen erstellten SOCMEs zu Wegen aus
der Klimakrise (siehe Abb. 2) mit anschließender Plenarrunde.
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